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Gleitsichtstudie bei brillen.de
-Anzeige-

brillen.de testet für Sie und mit Ihnen die neue rückfl ächenprogressive Freiform Technologie 
in Punkto Premium-Gleitsichtgläser. Durch das neue Herstellverfahren dieser Gleitsichtgene-
ration werden ca. 30% größere Sehfelder ermöglicht als bei konventionellen Gleitsichtgläsern.

50 Kunden pro Monat können neueste Gleitsichtgläser zum Sensationspreis testen.

* Im Preis enthalten: Brillenfassung aus der brillen.de Kollektion 
(ausgenommen Futura-Line), Kunststoffgläser (CR39) inkl. 
Super-Entspiegelung, Hartschicht & Cleancoat. Tönungen 
und dünnere Materialien gegen Aufpreis möglich! Be-
schränkt auf 50 Stück pro Monat und Geschäft. Aktion bis 
31.12.2014. Ein Angebot der brillen.de Optik AG, Schmie-
destr. 2a, 15745 Wildau.

Sensationspreis von 199,-€*
Als Testperson erhalten Sie eine Gleitsichtbrille mit 
den neuen Gläsern zum Sensationspreis von nur 

199,-€* ! Im regulären Handel können solche 
Brillen ein Vielfaches kosten.

Freie Fassungswahl aus 
dem ganzen Sortiment!
Im Preis enthalten sind nicht nur 
superentspiegelte leichte Kunststoff-
gläser, eine Hartschicht, eine Anti-
schmutz-Schicht, sondern auch eine 
Brillenfassung Ihrer Wahl aus dem ge-

samten brillen.de Sortiment. Der durch 
das Fachpersonal durchgeführte Sehtest 

und das Zentrierverfahren, abgestimmt 

100% Geld-Zurück-Garantie
Innerhalb von 12 Wochen entscheiden Sie 
selbst über die Qualität dieses Premium-
produktes. Sollten Sie nicht zufrieden sein, 
erhalten Sie den Kaufpreis zu 100% zurück-
erstattet. Sie sind interessiert und möchten 
an der Gleitsichtstudie teilnehmen? Dann 
melden Sie sich jetzt an, denn die Teilnahme 
ist auf 50 Gleitsichtbrillen beschränkt.

auf Ihre persönlichen Sehbedürfnisse, sind 
in dieser einmaligen Studie ebenso enthalten.

Melden Sie sich jetzt gleich an!    0800  100 4246
 erreichbar 7 Tage die Woche rund um die Uhr (kostenlose Hotline)

Hier fi nden Sie uns vor Ort

Augenoptik Neunes
(Inh.: Hr. Neunes)

Neustadt 7
34286 Spangenberg

Bürgerversammlung in Holzhausen:
Lärmschutz weiterhin auf dem Fahrplan

Zappenduster im
Zahlendschungel

Von  DR. SVEN HILBERT

! Edermünde. Fragende Ge-
sichter und Unverständnis
zeigende Mienen gab es auf
der Bürgerversammlung in
Holzhausen haufenweise zu
entdecken, denn den Eder-
mündern liegt der von Hes-
sen-Mobil servierte Auto-
bahn-Asphalt immer noch
schwer im Magen (wir berich-
teten). Günther Schumann,
Sprecher der „Interessenge-
meinschaft (IG) Lärmschutz

A 49“ hielt für die Teilnehmer
jede Menge ungeschminkter
Wahrheiten und einen ganzen
Sack voller Ungereimtheiten
parat. Demzufolge sprechen
die amtlichen Zahlen, die von
Hessen-Mobil geliefert wur-
den, eine ebenso deutliche
wie undeutliche Sprache, wie
etwa die Daten der neuesten
Verkehrsuntersuchung. „Das,
was man uns als Verkehrswert
2014 verkauft hat, ist in Wirk-
lichkeit der von 2012“, so
Schumann. Bei den detaillier-
ten Erhebungen fiel unter an-
derem ganz besonders die Tat-
sache ins Auge, dass sich zwi-
schen 2008 und 2010 die An-
zahl der vorbeifahrenden Au-
tos um 10.000 Fahrzeuge re-
duziert habe. Auch ver-
schwänden ganze Häuser aus
den Lärmberechnungen, um
hinterher gar nicht mehr oder
eventuell doch wieder aufzu-
tauchen. „Je mehr man nach-
fragt und je mehr die Antwor-
ten werden, umso mehr hat

man nicht verstanden. Ich
kann in Hessen-Mobil nicht
das Vertrauen haben, das ich
haben müsste“, gab Bürger-
meister Thomas Petrich letzt-
endlich zu. „Wir haben so
langsam die Festung ein bis-
schen weich geschossen, aber
noch nicht gestürmt“, lautete
das Fazit des IG-Sprechers,
denn schließlich sei das
Primärziel eines Tempolimits
noch nicht erreicht worden.
Deshalb will die IG auch nicht
den Fuß vom Gas nehmen und
mit eigenen Verkehrszählun-
gen, Anträgen für Geschwin-
digkeitsbeschränkungen und
weiteren Protestaktionen in
die nächste Etappe des Lärm-
schutz-Marathons gehen. 
Auch wenn Günther Schu-
mann sich redlich mühte, im
zappendusteren Zahlend-
schungel möglichst viel rei-
nen Wein einzuschenken, so
gingen doch wohl die meisten
mit einem sauren Beige-
schmack wieder nach Hause.

Großes Interesse: Vielen Ein-
wohner ist die Autobahn zu
laut geworden. Foto: Hilbert

! Zum bundesweiten Vorlesetag
besuchte der Fritzlarer Bürger-
meister Hartmut Spogat die Ursu-
linenschule und las in der Medio-
thek den Klassen 5g2 und 5f3
Auszüge aus dem Buch „Die Un-
schlagbaren“ von Thomas Fuchs
vor. Dieses Buch hatte ihm zuvor
sein Patenkind empfohlen. Die
Empfehlung kam bei den Fünf-

klässlern gut an, denn sie hörten
ihrem Vorleser aufmerksam zu.
Schnell merkte das Publikum,
dass Spogat Erfahrungen im Vor-
lesen hat. Als Vater, so Spogat,  ha-
be er seinen Kindern vor dem Ein-
schlafen immer etwas vorgele-
sen, zum Beispiel „Arielle, die
Meerjungfrau“. Auf die Frage,
was er als Kind selber gerne gele-

sen habe, nennt der Bürgermei-
ster das Abenteuerbuch  „Die
Abenteuer von Tom Sawyer und
Huckleberry Finn“. Heute lese er
gerne Krimis. Doch Spogat gibt
auch zu, dass es nicht immer leicht
ist, die Zeit für das Lesen zu fin-
den. Der bundesweite Vorlesetag
ist Deutschlands größtes Vorlese-
fest seit 2004. Foto: Privat

Lesestunde mit Bürgermeister

Prinzessin gesucht
! Fritzlar. Spieglein, Spieglein
in der Hand, wir suchen die
Domstadt-Prinzessin im
ganzen Land. Die HEIMAT
NACHRICHTEN FRITZLAR,
DOMSTADT NACHRICH-
TEN, BRAUSER und LOKA-
LO24 suchen in Kooperation

mit den Veranstaltern der Fritz-
larer Hochzeits- und Festtage
Ausschau nach einer königli-
chen Repräsentantin für die
Hochzeitsmesse 2015 in Fritz-
lar. Bewerbungen bis Freitag, 5.
Dezember, an: gabriela.grau@
mb-media.de. Foto: Archiv
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